
jung, binational, genial 
frabina lädt zusammen mit der IG Binational und der offene kirche bern in 
die Heiliggeistkirche Bern ein: 
23. August – 15. September – Ausstellung «jung, binational, genial» 
Die Fotoausstellung zeigt Porträts von jungen Menschen mit binationaler 
Herkunft. 
 

Neues Erbrecht ab 1.1.2023 
Veranstaltung der Frauenzentrale vom Donnerstag, 25. August, 18.30 Uhr 
Anmeldung bis 22. August an: sekretariat@frauenzentralebern.ch 
www.frauenzentralebern.ch → Agenda / 031 311 72 01 
 

Schöpfungszeit 2022 
«Höchste Zeit für die Schöpfung» lautet der Slogan der SchöpfungsZeit 
2022. Zum einen wird damit auf die Empfehlung der Charta Oecumenica an die 
Kirchen Europas aus dem Jahr 2001 Bezug genommen, sich im September 
«Zeit für die Schöpfung» zu nehmen. Zum andern erinnern die Klima- und die 
Biodiversitätskrise an die Dringlichkeit, das Engagement für den Schutz der 
Schöpfung zu verstärken. 
www.oeku.ch 
 

SKF - Auf in die «Frauenbande 2.0» 
Auftaktaktion Online: Samstag, 24. September 2022, 9.00 – 11.00 Uhr  
live gestreamt aus Luzern, Zugangslink siehe www.frauenbund.ch 
 

Frauenrituale der offenen kirche bern, jeweils um 19.30 Uhr in der 
Heiliggeistkirche, Bern 
In die Stille lauschen 
In die Weite singen 
Im Einklang mit dem Kreislauf der Natur 
Leitung: 
Isabelle Schreier, Projektleiterin offene kirche bern 
Barbara Rieder, Pfarrerin Heiliggeistkirche 
Erntedank 
Mittwoch, 21. September 
Dunkelzeit – Allerseelen 
Mittwoch, 2. November 
 

16 Tage gegen Gewalt an Frauen 
16 Aktionstage vom 25. November – 10. Dezember 
www.16tage.ch 
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Der KFB wird 80! 

 

"Mein KFB Highlight" 

 

Das Stichwort Highlight muss ich unbedingt im Plural behandeln. Und: 
altersbedingt unbedingt unchronologisch.  
Ich habe keine Ahnung mehr, wann ich dem KFB beigetreten bin, vermutlich 
war es Anfang der Neunzigerjahre. Warum ich beigetreten bin, weiss ich 
hingegen noch sehr genau. Es war meine "Entdeckung", dass die Frauen des 
KFB zu der Fraktion in unserer Kirche gehören, die dank eigenständiger 
Verwurzelung den Glauben und die Institution zukunftsfähiger machen können. 
Ich habe viel von Euch gelernt! Allein in diesem Zusammenhang kommen mir 
diverse Highlights in den Sinn, die Gespräche mit Euch an 
Mitgliederversammlungen zum Beispiel oder die konsequente Bildungsarbeit, 
ausgerichtet darauf, möglichst viele mit auf die Entdeckungsreise 
Glaubensleben zu nehmen. 
Da auf dieser Reise auch die Entdeckung anderer Arten zu glauben wichtig 
sein kann, hat sich der KFB von Anfang an im Haus der Religionen - Dialog der 
Kulturen in Bern eingebracht. Er hat tatkräftig sprich finanziell und ideell 
mitgeholfen, dass dieses Projekt in der Katholischen Kirche Bern Wurzeln 
schlagen konnte. Mir war das als ehemalige Präsidentin und ist das weiterhin 
persönlich eine grossartige Ermutigung. Euer Engagement und Eure Treue 
tragen mich über manche Hürde im Werden eines interreligiösen Dialogs auf 
Augenhöhe. Solche Hürden sind meist alles andere als willkommen, sie bleiben 
aber - wie auch in der Institution Katholische Kirche - ein Motor für die 
Zukunftsfähigkeit. 
 

Gerda Hauck 

 
 
Die Berner Frauenbande ist zurück!  
  
Sehr gerne denke ich an die diesjährige 80-Jahr-Jubiläumsreise.  Das war ein 
wunderbares Zusammensein beginnend bei schönstem Wetter und 
strahlenden Frauen.  
Die drei Tage beglückten uns mit Seen, Flussläufen, viel Grün und Blumen in 
der Natur des Mittellandes und der Ostschweiz, mit Kunstgenuss und 

Geschichte in der Kartause Ittingen und der Stiftskirche St. Gallen, mit 

Gaumenschmaus und feinsten lokalen Weinen und - das Wichtigste - mit 
eindrücklichen Erlebnissen durch Gespräche bei den Mahlzeiten. Gute 

Atmosphäre und das Gefühl, als Gruppe überall willkommen zu sein, 
"unterfütterten" die Freude.  
  
Es war ein gelungener, vielseitiger Dreitagesausflug. 
  
Christina Kramer 


